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Angaben über dem 
Verkehrswerth des Gesammt-Ackerlandes. 
(Getreide, Hackfrüchte und Futterkränter.) 
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Wis viel Jucharten waren in der politischen Gemeinde wit | 


(Weissrüben) als Nachfrucht beptlanzt? __ Ju 
Ertrag per Jnchart Doppelzentner. Preis per Dj 
zentner Franken. 
Durchschnittliche Kosten für Bestellung und Ernte einer J\ 
mit Räben? Fr. | 
Sind bei Ihnen im Berichtsjahre neuerdings Versuche betr. Bokäin 
der Kartöffelkrankheit gemacht worden? We 


mit was für Mitteln? 


Welche Erfolge wurden erzielt? | 


den 189 | 


(Unturschriftz) 1 





rer ist das Gewicht des Grünfutters auf 25% 
Inen il zu reduziren, um das Gewicht als lufttrockenes Futter 
u können. Im jungen und snftigen Zustande kanı eine Reduktion bis 


sein, im Alteren holzigen dagegen nur bin auf 29%/. Bei Mais 
Ai Flle nahe ala 200% (also %s) des Orünfuttergowichts anzunehmen, 


Wiesenbau, 





Gutes | Mittleres Beringes 


s 
Wiesland Wiesland Wiesland 


per Juchart (96 Aren) | 
nn Duppelsrntaer | Doppelsentner | Doppelsentaer 


Franken Kranken Yranien 


Ms por Doppalzentner . . 
! Verkahrsworth per Juchart 
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Jucharten Jucharten Jucharten 


be Drainsgen i. J. 1692 Ackerland: Juch, Wiesen: ‚Juch. 
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Ertrag beim Torf insgemmmt, bei 
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Mittelpreis per Hektoliter - . - 
Dir Most wog nach Oschalo 


fliche Betriebskosten per Juchart (36 Aren) 
(Stiekel, Schub, Dünger, Bearbeitung und Ernte) 
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Frost (Datum) ‚Schaden Io des Ertrages 
Regen u. Kälte während dor Blüte „ jo „ H 
Hagel (Datum) » io . . 
Krankheiten (Falscher Mehlthau, 

Fleck, Brenner etc.) 


Bähere Bezeichnung der Krunkheiten: 


Welche Mittel kamen zur Anwendung und welche Erfolge wurden erzielt? 











Preis per Hektoliter Birnenmost Fr., Apfelmost -| 
Welche Obstsorten haben sich in Ihrer Gemeinde im Jahr 1892 du 
reichlichen Ertrag ausgezeichnet? a) Aepfelsorten: 


5) Birnenserten : 
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Angaben sollen für das mit Martini 1892 schlieende Cemehäfgukr 
nd «ind nach Winter- und Sommorhaldjahr nuspnsehloden, genau dem 
ichern zu entnehmen. Milchpreise netto, ahne Hüttenzins! 
Wenn der Abgang dem Sonn gehört, mache man cin ®,, andernfalls eim L. 


Wo Käserelen mit Centrifugenbetrieb vorhanden nind, setze man ein ©, 
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Statistische Mittheilungen 


Kanton Zürich. 


en 


Herausgegeben 
vom 


Kantonalen statistischen Bureau. 


Jahr 1891. 


Viertes Heft. 


Bevölkerungs-Statistik. 


Die 


nebst Anhang: 


Vorläufige Mittheilangen über die Bevölkerungsbewegung 
im Jahre 1599. 


ten 


| 
| 
| Bewegung der Bevölkerung im Jahre 1891 
| 
| 
| 
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ZÜRICH 
Bruns Au, DMEETOR. Gau vor 








1 V. 
Bevölkerungs-Statistik 


für das 
Jahr 1891. 


A. Bevölkerungszahl. 


Nach Tabelle 1 bei die ortsanıesende 
tons für die Mitte des Berichtsjahres 345,992 


Irko _ Ortsmuwnsonde  Wohnberölknrung nun 


117,829 18 
46,682 . -181 
32,465 a 
31,644 56 
20,492 - 
18,999 N - 
17,960 340 
17,159 1, -5 
16,567 F +28 
13,410 4 
“ 12,445 6 
Kanton (Mit 1891) 3,002 19% 























em Kaoton ah 
In dor übrigen Schweiz 
im Ausland . . 


Total der Männer . . 











Detalllirtere Angaben über die Getrauten much dem Lande 
ihres Wohnsitzes zur Zeit der En nach demjenigen ihrer 


"Geburt finden sich in folgenden zwei Uebersichten: 


1. Getraute, in der Schweiz wohnhaft, bezw. geboren, 
f Männer Frouen Kanton d, Geburtsorts Mänter Frauen 
197 
Ki 
56 
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Goburtenziffor 212500: 15 Gemeinden. 
28—30 a 
SI-Hd 5 8 2 
s-—0o, ® , 


Die Geburtenübersehüsse schwanken zwischen —1%/0 
1000 Ortesawesende I Sterbefall mehr als tan und 


F20%00. Diese beiden Extreme sind 
Bo raeit VE re ek Da rn eh 


en Es 1 Gemeinde: Männedorf. 
1 „ _ Bäretsweil. 
8 4 Gemeinden: 


Bun 

An 

4 ” 

3 Hliteı, Affoltern, Horgen, 

De llabefen; 
Wald, Rüti, Winterthur. 
Hottingen, Thalweil, Dürnten, 
Oberwintertkur. 


Enge, Hirslanden, Riesbach, 
Wülßingen. } 


thal, 
Adlisweil und Rüt, 
Wiedikon. 
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Eine Busammntkung & i unelog derjenigen 


‚den Geburten ergibt folgende fünf Kategorien ; 
Ueberschuss der ‚Sterbefälle ( — 19/0); 1 Gemeinde. 
Pr „ Geburten 1— 5 „ 14 Gemeinden, 
. » 
r : 

Die Dürchschnlttsashlon für dio Gosanintheit der 48 Gemeinden 


Fine Nr beiden Tabellen) zeigen, dnss im Berichtsjahr die 
nz etwas höher, die a ee wo As Ieriieh- 








ee 1888/91 eisd won. dan Kaoion TOR EEE 
ee 

6 nur ie en 

1882 an auch auf Ausländer): 


1887 
1888 
1889 
1880 
1891 782 


Summe 8304 Summe 11,872 
Durchschnitt 275 Durchschnitt 080 
Die Gesammtzahl der Auswanderer in den 24 Jahren 
5 E70, der Durchschnitt für die ganze Periode 092. Die Aus- 
ulererzahl des Berichtsjahres also um 150 oder um 2496 
als das Jahresmittel des Beobachtungszeitraums. 


ENSSENSSSE 


In einom Anhang, bestehend aus vier Tabellen, 
iher den detaillirteren Mittheilungen aus dem Beri 
Bee summarische Angaben für das letztverflossene Jahr 1893 
die Bevölkerungsbewegung in den Bezirken — unter Be- 
ung auf die absoluten Zahlen — bei. Die Hauptergebnise 
iben, nach den Totalbeträgen für den Kanton, stellen wir mik 
ü) entsprechenden Zahlen für 1891 und 1892 in folgendor Uober- 
men; 1891 1892 1893 
‚orteanwesende Bevölkerung beträgt, 
die Mitte des Jahres berechnet 945,992 948,077 851,862 
3085 8190 
9858 9735 
Daron Lebondgeburten 9204 9301 
‚BStorbefülls Obie Todtgoburten) 6B3B 8514 
‚Geburtenüberschuns 2366 2787 


n- 















Kergpmern 


©) Rolatirsohlen, Gorammtüborsicht, 






Gruppen nach der Hedmnt de 
1883: 


Tui Be] Kart Schr. 


Miızen [isdn | Ara 1, 


512 
115 





Die im Jahr 1891 Getranten nach ihrem Geburtsorte, 


0) Absoluie Zahlen, bezirksweiss Uebersicht I. 
KTE 


Es traten in die Ehe 





Tm Kantın geborn« 
Männer mir 








108) 
u 
E 
E. 
Pi 
2] 
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Winterthur 
Andoltiogon + 
Bülach 
Dieladorf 


Ex traten in die Ele 





Am Kanton Zürich | In dir Schweis 
ehorne ovome 





Männer Männer | Frauen 


Zürich . 
Affoltern . 








im Jahr 1891 getrauten Männer nach Bernfs- 
gruppen und Altersklassen. 







Zurückgologte Alterjahre des Bräutigam. 
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e weiblichen Getrauten von 1891 nach Berufs- 
gruppen (soweit bekannt) und Altersklassen 
van 





Zurüekgolegte Altersjahre der Bräute beim 
Einirlit in die Ehe. 
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"Relativzahlen betr. Eheschliessungen, Ehelösungen 
und stehende Ehen per 1881—1891, 
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Die im Jahre 1891 Gebornen nach Lebond- und 
Todtgeburten, sowie nach dem Geschlecht 
Toh a8. 











Todtgeburten; 
a) absolute Zahlen 


Zahl der Todtgeburten 
Bezirke 








Die im Jahr 1801 Gebornen nach Heimats- 
angehörigkeit und Legitimität 
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ehelichen Geburten vom Jahre 1891 nach dem 
Alter der Eltern. 
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Die ehelichen Knabengeburten vom Jahre 1891 


nach dem Alter der Eltern. 
Tabs 30 z 
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Skala der Gehurtenfolge. 
) Eheliche Geburten 1891, bezirkaweise Uebersicht, 
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jeheliche Knabongeburten 1891 nach dem Alter 
der Mutter. 
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D. Sterbefälle. 
(Ohne Todtgeburten). 
Die in den Jahren 1881 — 1891 Gestorbenen. 
Tab ıia 


Zahl der Sterbefälle, ohne Todtgeburten 





» 12423 12523 12103 |2245 2233 12355 1968 12934 
20| 2u2| z2ı 102] 207 
| | 26 | 6 DE 54 
3902| 389] s72| arı 975 36| 329 
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352) 310 
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1 189 191.0 17% 

212) 1812| 202 

176 | 189 | 209 | 205 | 1995| 188 

JEtTIE 1so| 77,188 
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10 | 7 178, 158 181 |206 | 188 | 1694| 196; 

210 180} 197) 188 202 | 201 „Iszu]220 
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Die Sterbefälle männlicher Pers 


mon. 1876—1891 nach Monsien. 


Jan. | Fabr,| Narı 


Apr 





#21 
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Summn |5276.4704, 


s0ı| 2x8 
2Tı| 261| 323 
270) 306 
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Die Gostorbenen nach Altersklassen. 
a. Für beide Geschlechter zusammen. 


Horgen 


Unter 1 Jahr 
1-7 
7-15 


58 
&B2.83 | Hinwil 
su.,g| We 


- 38258 ..%8 | Alten 
EFTTTI 


eilıs 














Gestorben 
im Alter von 








Unter 1 Iatır 
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00 energy 
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80-0 u) 91 3 820m 


F 


125 296 162.274 180 153/438 166 
112232189 286 159) 7 ANES) 




















dersterblichkeit nach Geschlecht und 
Legitimität. 


Von ılen im Jahre 1890 loband Gehornen starben 
Eheliche Uncheliobe 
Sen| Ton | 





Lobond Gotorne 
Daron starben 
Unter 1 Monat 
von D 


89 
9-10 
10-11 
N-12 . 
Ksannra im 1. hr 1891 114 
1890 | 647] 5 Er 

oc jeder Katsgurie 1891 | 4 ) i 298 
1890 i 180 

Gtrreräern der 1880 Geboren | 154] 233 | 180 
” " - 2 218 
TR r 208| 154) 


Die im Jahr 1891 gestorbenen Kinder, welche im 
Man Jahr 1890 und 1891 geboren wurden 
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Im Jahr 1891 geboren | tm Jahre 1890 
und gestorben und 1891 gestorben 





ehelich | unchelich 





Unter 1 Monat 
Yo 1-2 


1 = 
Totni im 1 Jahr . 





3) Auf 1000 Gestorbeno Im orsısa Lebensjahre kommen Gekurten 


SEN im Sommoer- und im Winterhalbjahr, 


Von den im orten Labonnjahr und während des Jahren 
1891 gostorbenen Kinder, welche starben Im 


1. Quasest |TI. Quartal | IM. Quant |TV. 





© e) Die im ersten Lebensjahr gentorbenen unehelichen 
Kinder nach Heimat und Beruf der Mutter. 
Ton 


Boruf der Mutter 
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arüber nach Geschlecht, Zivilstand und Alters- 
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den Jahren 1883-1891 V 
nach Zivilstand und Goschl 


Die verwittweten 1886— 1891 Gestorbenen nach der 
Dauer der Ehelosigkeit 
l. Almolute Zahlen. 
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Die geschiedenen 1886 — 1891 Gostorbonen nach 
der Dauer der Ehelosigkeit 
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Die Fälle gewaltsamen Todes im Jahre 1891, 
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Die Solbstmorde von 1836-1891 
nach den Todesarten. 
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Auf 10,000 Einw. Solbatmorde | 25 


Die Selbstmorde von 1886-1891 
nach Altersklassen. 
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Die Trauungen, Geburten und Storbofälle von 1891 
76.30, in den 45 Gemeinden mit über 2000 Einwohnern. 
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UVeberseeische Auswanderung 1888/91 nach 


Nordamerika. 
un m. 


| Mitte) 1836/91 | ia o]f 
1836 18571888 1880 





wege 


SausE 





SaISSEIRSZSE 


aäles 


BERSESSSIRE 








822588 


Fi 
= 
Eesti 


ERIEGHEN 


423 

I 

0 ı 
2228 
Lır7 


SE 
ö8 


Todtgeburten, Sterbefälle und Geburten- 
überschuss 1898. 
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